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ANFRAGE 

Altersgerechter und barrierefreier Wohnraum im Thälmann-Viertel 

 

Das Thüringer Landesverwaltungsamt teilte auf eine Anfrage am 27. April schriftlich mit, 

dass die Stadtverwaltung Eisenach im Thälmann-Viertel keinen Abriss, sondern die Sanierung 

von vorhandenem Wohnraum beabsichtige, um altersgerechten und barrierefreien 

Wohnraum zu schaffen. Aufgrund von „gegenständlichen Unklarheiten“ sei eine 

entsprechende Bauvoranfrage zurückgezogen worden. 

Zum Sachverhalt gab es unlängst einen Antrag zur Verhängung einer Veränderungssperre für 

das Areal der im Flächennutzungsplan ausgewiesenen Grünfläche im Thälmann-Viertel. Die 

Oberbürgermeisterin begründete ihre Ablehnung des Antrags mit dem Zurückziehen einer 

entsprechenden Bauvoranfrage durch die Städtische Wohnungsgesellschaft und erklärte, dass 

aus ihrer Sicht der Standort A im vorgelegten Variantenvergleich für den Neubau 

altersgerechten und barrierefreien Wohnraums im Quartier nicht in Frage käme. 

 

Ich frage daher die Oberbürgermeisterin: 

 

1. Sind die Auskünfte der Eisenacher Stadtverwaltung an das Landesverwaltungsamt 

zutreffend, dass die Stadt im Thälmann-Viertel keinen Abriss von vorhandenem Wohnraum 

anstrebt und stattdessen die Sanierung von vorhandenem Wohnraum beabsichtigt? 

2. Bezieht sich die Aussage der Stadtverwaltung ausschließlich auf vorhandenen Wohnraum 

in Eigentümerschaft der Städtischen Wohnungsgesellschaft?  

3. Schließt die Oberbürgermeisterin auf Grundlage der Auskünfte der Stadtverwaltung den 

Neubau altersgerechter und barrierefreier Wohnungen auf der Grünfläche im Thälmann-

Viertel durch die Städtische Wohnungsgesellschaft (Standort A) auch zukünftig kategorisch 

aus? 



 

 

4. An welchen Standorten im Quartier plant die Stadtverwaltung die altersgerechte und 

barrierefreie Sanierung von vorhandenem Wohnraum? 

5. Strebt die Oberbürgermeisterin auf Grundlage des vorgelegten Variantenvergleichs einen 

Grundsatzbeschluss zur Schaffung von altersgerechtem und barrierefreiem Wohnraum im 

Thälmann-Viertel durch den Eisenacher Stadtrat an und wenn ja, wann soll dieser erfolgen 

(Zeitplan)? 

   

Michael Klostermann 
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